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Gemeinsames Essen ist für das Zusammenleben in einer Familie wichtig. 
Gemeinsames Essen ist auch wichtig für das Zusammenleben von allen Menschen.
Schon immer kochen und essen Menschen sehr unterschiedliches Essen. 
Gründe dafür sind zum Beispiel: 
- Die Menschen haben unterschiedliche Religionen. 
- Die Menschen kommen aus verschiedenen Gebieten oder Ländern.
Nun sitzen unterschiedliche Menschen zusammen am Tisch. 
Sie teilen und essen zusammen ihre leckersten Essen. 
Sie erleben wie schön das Zusammensein ist. 
So kann Kennenlernen möglich werden. 
Das Kennenlernen kann richtig gut schmecken. 
Man liest oder hört zum Beispiel nicht nur etwas über eine Religion, sondern isst sich in sie hinein. Guten Appetit! [footnoteRef:1] [1:  Mehmet Kalender, in: : Chr. Röther, Du bist, was du isst. Deutschlandfunk, 5.3.2020.
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Arbeitsaufträge
Einzelarbeit
1. Lies den Text.
2. Schreibe auf: Was ist die wichtigste Information im Text.
3. Schreibe deine Meinung dazu auf.
4. Schreibe auf: Wie wichtig sind die Speisevorschriften in diesem Text? 

Gruppenarbeit
1. Besprecht euch: 
· Welche Ratschläge habt ihr zur Vorbereitung für Essen beim Sommerfest.
· Warum ist Respekt vor den Speisegeboten anderer wichtig? Was hat euch geholfen, das besser zu verstehen. 
2. Schreibt einen Brief an die Planungsgruppe für das Essen: 
· Schreibt eure Ergebnisse auf.
· Macht Vorschläge für das Essen beim Schulfest und begründet die Vorschläge.
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